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Neue Schutzkleidung! 

Liebe Kolleginnen und Kollegen, 

entgegen jeglichen Unkenrufen setzen sich ver.di und der Personalrat der 

Feuerwehr Bremen seit Jahren für neue Schutzkleidung in unserer 

Feuerwehr ein. Das Bremer Schutzkleidungskonzept ist seit längerer Zeit 

stark verbesserungswürdig. Bereits 2012 haben sich Kolleg*innen an ihre 

Gewerkschaft ver.di gewendet. Es sollte ausgelotet werden, ob und wie ein 

neues Schutzkleidungskonzept bei der Feuerwehr Bremen umgesetzt 

werden kann. Aktive Kolleg*innen und Personalratsmitglieder haben dem 

Personalrat damals Informationsmaterial zur Verfügung gestellt, sowie ihre 

durchdachten Ideen für ein neues Schutzkleidungskonzept vorgeschlagen. 

Diesen guten Argumenten folgend hat der Personalrat das Thema der 

Amtsleitung und den Mitgliedern des Arbeitsschutzausschusses (ASA) 

vorgestellt und mit entsprechenden Anfragen und Forderungen verbunden. 

Doch sowohl Vertreter der Amtsleitung als auch des 

Arbeitsschutzausschusses haben ein mögliches Schutzrisiko für uns 

Feuerwehrleute auf der Grundlage von Statistiken relativiert.  

Jetzt scheint die Einsicht für ein neues Schutzkleidungskonzept bei den 

Verantwortlichen gereift zu sein. 

In weiterführenden Gesprächen konnten Wege zur Einführung neuer 

Schutzkleidung unter Einbeziehung einer notwendigen Finanzierung 

entwickelt werden. Im Besonderen die Gespräche mit der Politik und dem 

Innenressort waren hilfreich. „Wir müssen in diesem Bereich etwas tun, auch 

wenn es teuer ist“, so Sükrü Senkal Innenpolitischer Sprecher SPD-

Bürgerschaftsfraktion. 

 

Eure Verdi-Betriebsgruppe 

Bernd Bauer  Felemez Tali Lars Hartwig 
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_die Feuerwehrgewerkschaft seit 1908 

 


